
Immobilienpreise  Kreis  Unna:
Corona  hat  keinen  negativen
Einfluss
Die Corona-Pandemie wirkt sich auf fast alle Bereiche des
Lebens aus. Ob das auch für den Immobilienmarkt im Kreis Unna
gilt, hat sich die Geschäftsstelle des Gutachterausschusses
für  Grundstückswerte  im  Kreis  Unna  angesehen.  Dabei  zeigt
sich: Es wurden zwar weniger Häuser verkauft, aber mehr Geld
damit umgesetzt.

„In der ersten Jahreshälfte 2019 sind noch sieben Prozent mehr
Häuser und Eigentumswohnungen verkauft worden als 2020 – dem
Corona-Jahr“,  berichtet  Martin  Oschinski,  Vorsitzender  des
Gutachterausschusses.  „Interessant  dabei  ist,  dass  der
Geldumsatz gestiegen ist – um ebenfalls sieben Prozent.“

Das  sei,  so  Oschinski  weiter,  vor  allem  auf  bebaute
Grundstücke zurückzuführen. Die Preise von Eigentumswohnungen
sind stabil geblieben. Vorläufiges Fazit der Experten: Die
Corona-Pandemie  hat  keinen  negativen  Einfluss  auf  den
Immobilienmarkt. Es ist kein Einbruch der Immobilienpreise zu
erkennen.

Leerstände
Stichprobenartig  hat  sich  die  Geschäftsstelle  die
Leerstandsquote von Ladenlokalen in den Innenstädten (außer
Lünen und Unna) angesehen. In allen Städten und Gemeinden
liegt  die  Leerstandsquote  im  Mittel  bei  knapp  unter  10
Prozent.  Ausreißer  sind  Holzwickede  mit  einer  besonders
niedrigen Leerstandsquote von unter 5 Prozent und Kamen mit
einer  vergleichsweise  hohen  Leerstandsquote  von  rund  15
Prozent.

Ob ein Zusammenhang mit der Corona-Pandemie besteht, wird sich
zeigen: Die Experten gehen davon aus, dass die Auswirkungen

https://bergkamen-infoblog.de/immobilienpreise-kreis-unna-corona-hat-keinen-negativen-einfluss/
https://bergkamen-infoblog.de/immobilienpreise-kreis-unna-corona-hat-keinen-negativen-einfluss/
https://bergkamen-infoblog.de/immobilienpreise-kreis-unna-corona-hat-keinen-negativen-einfluss/


erst  in  naher  Zukunft  spürbar  sein  werden  und  die
durchgeführte  Untersuchung  im  2.  Quartal  2020  noch  keine
Auswirkungen der Corona-Pandemie abbildet.

Mietpreise variieren
Die  Mietpreise  der  Ladenlokale  sind  dabei  ganz
unterschiedlich. Während in Städten wie Schwerte, Werne und
Kamen im Schnitt 10 Euro für den Quadratmeter verlangt werden,
liegt  der  Quadratmeterpreis  in  den  anderen  Städte  und
Gemeinden  zwischen  7,60  und  8  Euro.

Wer übrigens derzeit eine Wohnung zur Miete sucht, sollte
vorab  einen  Blick  auf  die  kreiseigene  Webseite  werfen.
Unter www.kreis-unna.de/mietspiegelrechner kann sich jeder für
derzeit  sieben  der  zehn  kreisangehörigen  Städte  und
Gemeinenden  die  ortsübliche  Vergleichsmiete  für  das
Wunschobjekt  anzeigen  lassen.  Wer  ein  Haus  kaufen  möchte,
sollte sich unter www.boris.nrw informieren, für wie viel im
Schnitt vergleichbare Objekte verkauft wurden. Dafür dienen
die Immobilienrichtwerte. Sie sind für den Kreis Unna mit
folgenden  Teilmärkten  abrufbar:  freistehende  Ein-  und
Zweifamilienhäuser,  Reihen-  und  Doppelhäuser  sowie
Eigentumswohnungen.  PK  |  PKU
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